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Unterrichtsstunde

Werkzeuge für einen kritischen Blick auf Medienberichte: 
Ethnisierung von Sexismus

Anhand der Kampagne #120dB der neurechten Identitären Bewegung (IB) können Schüler anschaulich erarbeiten, wie Ethnisierung von Sexismus funktioniert und dann in einem zweiten Schritt überprüfen, inwiefern dieser auch im Mediendiskurs der Mitte auftritt.


Getestet mit der Klasse AO2 (= Einführungsphase) in einer Doppelstunde am 14.3.2019 am Weiterbildungskolleg Emscher Lippe, Gelsenkirchen (Erwachsenenbildung, Studierende ca. 20–28 Jahre alt)

Präsentation: Eine PowerPoint Präsentation in separater Datei ergänzt diesen Text.

Hintergrundinfos zum Thema finden sich bei Interesse im 1. Kapitel (Einleitung) unserer Studie:
Jäger, Margarete; Kroppenberg, Max; Nothardt, Benno; Wamper, Regina (2019): #120Dezibel: Frauenrechte oder Antifeminismus? Populistische Diskursstrategien der extremen Rechten und Anschlussstellen im politischen Mainstream. Düsseldorf: Forschungsinstitut für gesellschaftliche Weiterentwicklung. ISSN: 2699-1446. 
Online: https://www.ssoar.info/ssoar/handle/document/68584



Das Folgende Protokoll zeigt die Ergebnisse der Doppelstunde, ergänzt um Hinweise für Lehrkräfte…

1. Vorwissen
Sammeln von nötigem Vorwissen mithilfe der ersten PowerPoint Folie und gegebenenfalls Erklärungen durch Lehrkraft. Hintergrundwissen finden sich bei Bedarf in der Studie im 1. Kapitel Einleitung.


Kampagnenvideo
Beobachtungsauftrag: welche rhetorischen Strategien nutzen die Schauspielerinnen.
https://youtu.be/cbWEr3jtfko?si=N4GjcRzA8uUgNpsZ (erste Minute genügt)
Bei Bedarf können die Folien genutzt werden.



Danach: Welche Ziele verfolgt die Kampagne?

Man kann die Strategie der Kampagne als Ethnisierung von Sexismus beschreiben. Versuchen Sie zu erklären, was der Fachbegriff meint.
Bei Bedarf Folie nutzen.
Kriterien für 
Ethnisierung von Sexismus
–	Patriarchale Strukturen werden nach außen geschoben (insbes. Islam, junge männliche Flüchtlinge).
–	Sexismus im Inneren wird verharmlost.
–	Sexismus und sexuelle Gewalt wird als Eigenschaft einer Kultur / Ethnie erklärt.

Arbeitsteilung, z. B. in Partnerarbeit (je ein Kärtchen)
Beispiele (Kärtchen in separater Datei)
Klären Sie mit Ihrer Partner/in, ob und inwiefern Ihr Kärtchen ein Beispiel für Ethnisierung von Sexismus darstellt.
Anschließend: Vorstellen der Kärtchen im Plenum und Diskussion. Dabei sind Diskussion und Argumente wichtiger als eine eindeutige Festlegung. Teilweise sind die Beispiele bewusst so gewählt, dass kontroverse Einschätzungen möglich sind.
Ziel ist es, dafür zu sensibilisieren, dass Ethnisierung von Sexismus in abgemilderter Form auch außerhalb der Neurechten verbreitet ist.

Optionale Fortsetzung (auch als Hausaufgabe möglich):
Verteilen der Texte Gruppe 1, 2 und 3 (jede Student/in nur einen Text).
	Schreiben Sie einen Text, in dem Sie die Argumente der Autor/n knapp zusammenfassen und gründlich erklären, welches der drei Kriterien für Ethnisierung von Sexismus hier wie problematisiert wird.
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